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Grußwort

Liebe Gemeinde,

manchmal gleicht unser Alltag einem 
Jonglierakt: Der Stapel Arbeit auf dem 
Schreibtisch, der Einkauf kurz vor Laden-
schluss, das ständig blinkende Smartpho-
ne und die Ansprüche von Familie oder 
Haushalt. Wir versuchen, alles gleichzeitig 
im Griff zu behalten – am besten mit bei-
den Fäusten.

Die Monatslosung für den September 
bremst uns mitten in diesem Trubel auf 
wunderbar heilsame Weise aus:

„Besser eine Handvoll mit Ruhe als beide 
Fäuste voll mit Mühe und Haschen nach 
Wind.“ (Kohelet 4,6)

Der biblische Prediger hält uns hier einen 
sehr modernen Spiegel vor. Er beschreibt 
das Gefühl, das wir heute als „Hamster-
rad“ bezeichnen. Die „beiden vollen Fäus-
te“ stehen für den Versuch, jede Minute 
produktiv zu sein. Doch wer die Hände 
so voll hat, lebt verkrampft. Man hetzt 
durch den Tag und fragt sich abends er-

schöpft: Was hat der ganze Stress eigent-
lich gebracht? War es nicht oft nur ein „Ha-
schen nach Wind“?

Wie wunderbar ist dagegen das Bild der 
einen Handvoll. Es lädt uns ein, im Alltag 
bewusst den Griff zu lockern und den Per-
fektionismus abzulegen: Die Küche auch 
mal unaufgeräumt zu lassen oder die E-
Mail erst morgen zu beantworten.

Die freie Hand schafft Platz für Momente, 
die den Tag wirklich reich machen: die 
Tasse Kaffee am Morgen, das ungeplante 
Gespräch oder ein tiefer Atemzug an der 
frischen Luft. Sie erinnert uns daran, dass 
wir die schönsten Dinge des Lebens nicht 
erarbeiten, sondern nur mit offener Hand 
empfangen werden können.

Ich wünsche Ihnen für den September im-
mer wieder den Mut, eine Faust zu öffnen, 
Druck herauszunehmen und die „eine 
Handvoll Ruhe“ ganz bewusst zu genie-
ßen.

Tim Heinitz
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Neues aus der Gemeinde

Zukunft des Pastorats
Liebe Gemeindeglieder,

leider gibt es schlechte Nachrichten zum 
geplanten Bauprojekt „Sanierung des 
Pastorats“, das nicht durchgeführt werden 
wird. Als das Pastorat 2017 im Zuge grö-
ßerer Umbaumaßnahmen ein neues Dach 
bekommen hat, hat der damalige beauf-
tragte Architekt mehrere schwerwiegende 
konstruktive Fehler gemacht, gerichtlich 
bestätigt. Seitdem entstehen immer wie-
der Risse im Dach und Pfützen, die nicht 
schnell genug ablaufen können. Dadurch 
treten Wasserschäden in den beiden 
Wohnungen auf, zuletzt im Januar 2024. 
Schon mehrmals seit dem Umbau muss-
te das Dach deswegen geflickt werden. 
Eigentlich braucht das Pastorat ein völlig 
neues Dach mit verbesserter Konstrukti-
on. Außerdem müsste die alte Gasheizung 
gegen eine moderne Heizungsanlage 
ausgetauscht werden. Geplant war eine 
Wärmepumpe kombiniert mit PV-Anlage, 
um den Klimaschutzzielen der Nordkirche 
gerecht zu werden. 

Insgesamt würde die Sanierung min. 
500.000€ kosten. Trotz dieser hohen 
Investition bliebe es ein 60 Jahre 
altes Gebäude. Für moderne ener-
getische Standards wären weitere 
Maßnahmen erforderlich (Fassaden-
dämmung, neue Fenster). Angesichts 
der Höhe dieser Summe und sinken-
der Gemeindegliederzahlen hat der 
Verwaltungsausschuss unseres Kir-
chenkreises entschieden, die nötige 
kirchenaufsichtliche Genehmigung 
für die Sanierungsmaßnahmen nicht 
zu erteilen. Die Finanzierung war 
gesichert, aber ohne Genehmigung 
können wir nichts machen. 

Das stellt die Heilig-Geist-Kirchengemein-
de natürlich vor eine schwierige Situation 
und betrifft auch uns als Familie. Wir woh-
nen sehr gerne in diesem schönen Haus. 
Die Kirchengemeinde hat sich meines 
Erachtens bisher gut um die Instandhal-
tung des Pastorats gekümmert, in dem 
immerhin das Kirchenbüro, Amtszimmer, 
Pfarrwohnung und eine weitere Wohnung 
untergebracht sind.

Wie geht`s weiter? Klar ist zu diesem Zeit-
punkt nur, dass wir gemeinsam als Kir-
chenregion Pinneberg-Kummerfeld eine 
Lösung suchen. Wir sind aufgefordert, 
als Kirchenregion zu überlegen, welche 
Gebäude und Standorte wir uns für die 
kommenden Jahrzehnte überhaupt noch 
leisten können. Das sind weitreichende 
Entscheidungen. Dafür bekommen wir 
einen externen Moderator an die Seite 
gestellt. Hoffen wir für die Beratungen auf 
den Heiligen Geist. 

Pastorin J. Radtke
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... wenn man weiß, wo man danach suchen muss:

Modernste Technik und 
beste Beratung sindbeste Beratungbeste Beratung

nicht schwer 
zu finden ...

Sie fi nden uns 8 x in Hamburg und Umgebung – auch in Ihrer Nähe.

Pinneberg | Damm 49
Tel.  04101- 51 30 59
Fachinsti tut Hörgeräte Zacho GmbH & Co. KG | Am Rathausplatz 17 | 25462 Rellingen Alle Filialen unter www.zacho.de

Rellingen | Am Rathausplatz 17
Tel. 04101- 37 68 84

Halstenbek | Gustavstr. 7
Tel. 04101- 805 75 95

Dockenhudener Chaussee 96 · 25469 Halstenbek · Tel. 041 01 - 411 88 · www.blumenhof-pein.de

…für Haus und Garten rund ums Jahr.

Kiek doch mol in...

Ideen für Dich
Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr
Samstag 8 – 16 Uhr
Sonntag 10 – 12 Uhr

 Die schönsten 
Pflanz- und  

Geschenkideen.

Blumen & Pflanzen

Regionale und  
eigene Produktion

Frischer geht‘s nicht!

Zimmerpflanzen

Rosen & Begleiter

Kreative Floristik Gartenpflanzen

Geschenkideen & leckeres

Beet- & Balkonpflanzen
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Aus dem Gemeindeleben

Konfirmiert wurden am 
28.6.2026:
Sitzend, von links: Natalie Gerber, Johanna 
Merkel, Lauretta Bonvissuto, Maja Schirn-
er, Alina Stopat, Leonie Kassel

Stehend, von links: Anne von Schmettow, 
Julian Voß, Ida Peters, Niklas Krech, Nele 
Peters, Jan Bebensee, Moritz Hatje, Alina 
Feldhusen, Martha Schreiber, Dominik 
Theuerkauf, Max Hißnauer, Pastorin Radt-
ke

Wir wünschen unseren Konfirmandinnen 
und Konfirmanden Gottes reichen Segen 
und sagen: Willkommen in der Gemein-
de! Herzlichen Dank an Fotografin Silke 
Pockrandt für die Fotos. 

Julia Radtke

Gemeindebriefausträger*innen 
gesucht für folgende Touren: 

	Tour 7 Hindenburgdamm Anfang bis •	
Hausnummer 65 (40 Stück)
Tour 29 Flensb. Straße 1-6 + Haidkamp •	
bis Hausnummer 45 (25 Stück)
	Tour 39 Düsternhoop, Ossenpadd •	
Hausnummer 44 bis Ende, Ossen-
padd-Nebenweg (34 Stück)



6 7

Aus der Kita

Die Außengruppe der Heilig-
Geist-Kita am Hindenburgdamm 
stellt sich vor
Wir, die „Bunten Grashüpfer“, sind die 
Außengruppe der Heilig-Geist-Kita Oster-
mannweg und haben unsere Räume am 
Hindenburgdamm – direkt an der Pinnau. 
In unserer Gruppe werden 20 Kinder aus 
vielen verschiedenen Nationen bereut. 
Diese Vielfalt bereichert unseren Alltag 
und macht unsere Gemeinschaft leben-
dig. Jedes Kind ist einzigartig und von 
Gott geliebt – genau so, wie es ist.

Unser Team besteht aus zwei Vollzeitkräf-
ten und einer Teilzeitkraft. Gemeinsam be-
gleiten wir die Kinder mit viel Herz, Freude 

und Wertschätzung 
beim Großwerden. 
Dabei ist uns eine 
familiäre Atmo-
sphäre besonders 
wichtig. Wir möch-
ten, dass sich jedes 
Kind bei uns sicher, 
geborgen und an-
genommen fühlt – 
wie in einer großen 
Familie. 

Ein besonderer Schwerpunkt unserer 
Arbeit ist die Sprachförderung, sowie 
die Vorbereitung auf die Schule. Ebenso 
wichtig ist uns eine vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit mit den Eltern. Sehr viel 
Zeit verbringen wir in der Natur. Ob auf 
den Spielplätzen, im Wald oder bei Spa-
ziergängen – gemeinsam entdecken wir 
Gottes wunderbare Schöpfung, beobach-
ten die Jahreszeiten und sammeln jeden 
Tag neue Erfahrungen. Unser christlicher 
Glaube begleitet uns durch den Kita-All-
tag. Gemeinsam beten, singen und feiern 
wir die Feste des Kirchenjahres. Werte wie 
Nächstenliebe, Hilfsbereitschaft, Respekt 
und Dankbarkeit prägen unser Miteinan-
der und geben den Kindern Orientierung.

Wir freuen uns über jedes neue Kind und 
jede Familie, die Teil unserer Gemein-
schaft wird, und danken Gott für die vielen 
schönen Begegnungen, die unseren All-
tag bereichern. 

Karin Deutschmann
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Kinderseite
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Kirchenmusik und Veranstaltungen

Aus der Christuskirche, 
Bahnhofsstraße 2

12.9. ab 19:00 Uhr
Nacht der Nacht der Kirchen – Kul-
turspektakel in Pinneberg 
Von Barocker Klangpracht auf histori-
schen Instrument mit Fontana d‘Israel 
über Lesung, und Evensong bis Late 
Night Jazz+ für Trompete und Orgel. 
Selbstverständlich mit Getränke und 
Snacks.

20.9. – *
Benefizkonzert: Klavierabend mit Eli-
sabeth Leonskaja 
Zugunsten des Hospiz in Elmshorn 
spielt die weltbekannte Starpianistin 
Elisbabeth Leonskaja ein einzigartiges 
Solo-Konzert 

26.9. – 12:05 Uhr
Orgelkonzert „5 nach 12“ 
Orgel: Kantor Malte Wienhues

03.10. – *
Chorkonzert: Frauenchor Vocalé
Gute Laune und schöne Musik – Mit 
Pop und mehr gegen den regnerischen 
Herbst. 

31.10. – 19:00 Uhr
Orgelkonzert
zum Reformationstag statt „5 nach 12“

20.11. ab 19:00 Uhr
Musik- und Kulturfest
Lokale Künstler*innen stellen sich vor 
und nehmen Sie mit einem bunten Pro-
gramm mit in ihre Welt 

28.11. – 12:05 Uhr
Orgelkonzert „5 nach 12“
Orgel: Kantor Florian Stölzel

29.11. – 16:00 Uhr
Konzert der Musikschule Pinneberg

*Uhrzeiten bitte der Homepage der 
Christuskirche oder den Plakaten ent-
nehmen

Aus der Lutherkirche, 
Kirchhofsweg 76a 

Freitag, 25.9., um 19 Uhr
Gospel-Gottesdienst mit 40. Jubilä-
um des Gospelchors St. Martin´s 
Smile 
Im Anschluss lädt der Chor zum Bei-
sammensein in den Luthersaal ein. 

Lust zu singen? 
Dann mach mit bei „Luther singt“    
Ein buntes Programm aus Gospel, 
Schlager und Pop/Jazz/Folk Songs. 

Notenkenntnisse sind nicht erforderlich, 
Texte werden projiziert.

Jeder kann mitmachen, der Spaß am 
Singen hat! 

Die nächsten Termine:

18.09.2026•	
16.10.2026•	
20.11.2026•	

jeweils um 19 Uhr in der Lutherkirche 
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aus Pinneberg und Kummerfeld

Kreuzkirche Waldenau, 
Schenefelder Landstr. 74

Freitag, 25.9.26, um 19 Uhr
Sing - Pray - Love  
Gospelchor Cross Voices

Der Eintritt ist frei - Leitung und an den 
Tasten: Catrin Jacobsen. 

Freitag, 13.11., 18 Uhr
„Dass Gererechtigkeit und Friede 
sich küssen“ (Psalm 85)
Ein Abend mit Orgelmusik, Lesungen 
und Liedern zum Mitsingen

mit Jan Kukureit und Konstanze Fre-
richmann

Eintritt frei - Spenden erwünscht

Weltkindertag in Pinneberg
Am So 20.9.26 wird es rund um die Drostei bunt! Der Welt-
kindertag und der 29. Pinneberger Kindertag fallen zusam-
men, und der Kirchengemeindeverband Pinneberg/Kum-
merfeld (KGV) feiert von 11 bis 17 Uhr fröhlich mit. Los geht 
es um 11:00 Uhr mit einem bunten Gottesdienst, gestaltet 
von der Evangelischen Kindertagesstätte Waldenau, Pasto-
rin Harbordt (Kreuzkirche) und Pastorin Radtke. 
An unserem Bastel- und Aktionsstand können 
Klein und Groß Kerzen gestalten und Kreisel bas-
teln. Auch die Pfadfinder Pinneberg sind vor Ort. 
Sie bringen eine echte Jurte mit, entfachen ein 
Lagerfeuer und backen leckeres Stockbrot mit 
allen, die vorbeikommen.

Kommt vorbei, wir freuen uns auf euch!

Karsten Hamdorf

Sämtliche Angebote sind grundsätzlich kostenlos! 
Veranstalter:  Stadt Pinneberg, unterstützt vom Verein Pinneberger Kinder e.V.

Aus der Osterkirche 
Kummerfeld, Langenbargen 2

Samstag, 3.10., 14:30-17 Uhr
Sternstunden für Kinder
Thema: Erntedank mit Brot backen

Samstag, 7.11., 15:30-17:30 
Uhr
Gesprächsrunde „Vater unser… Ist 
Gott ‚nur‘ Vater oder auch Mutter?“
Impuls, Austausch, Kaffee und Tee, Ku-
chen und Kekse

Susanne Horzela, Antje Letz und Imke 
Twisselmann
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Sicher und sorgenfrei: 
Wir unterstützen Sie beim Hausverkauf!  

Immobilien Verkauf/Kauf: hanseatisch - familiär - fair 

• Wie ist der richtige Preis ? 
• Macht es jetzt Sinn zu verkaufen ? 
• Können Sie die Haftung absichern ? 
• Energieausweis ? 

 
…..und viele andere Fragen besprechen  
wir in einem gemeinsamen Termin und  
zeigen Ihnen so die besten Alternativen  
für Ihr so wertvolles Wohneigentum auf.    
   
      JETZT Ihren Eigentümer-Beratungstermin  
      vereinbaren: 04101 - 85 90 292 
 

 
 

Kerstin und Karl-Heinz Witte 
ImmoCenterWitte 
Elmshorner Str. 172 in Pinneberg 
04101 / 85 90 292 
www.immocenterwitte.de 

68. Aktion
Kraft zum 
Leben 
schöpfen
Gemeinsam für Wasser,  
Ernährungssicherung und 
Klimagerechtigkeit

BfdW_AZ_Gemeindebrief_68.Aktion_Plakat_Foto-210x148mm-v01.indd   1 27.02.26   13:50
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Aus dem Gemeindeleben

Klangvolle Tage in Lübeck

Rückblick auf das 
Kirchenmusikfest 2026
Mit einer Gruppe von neun Teilneh-
menden aus unserer Heilig-Geist-
Kantorei machten wir uns auf den 
Weg zum diesjährigen Kirchenmu-
sikfest nach Lübeck. Die Vorfreude 
war groß, denn 
bereits am Frei-
tag waren einige 
von uns in die alte 
Hansestadt an-
gereist, um beim 
Singalong mit 
Mozarts Requi-
em im Lübecker 
Dom mitzuwirken. 
S iebenhunder t 
Sängerinnen und 
Sänger ließen 
die alten Mau-
ern des Domes 
beim „Confutatis, 
maledictis…“ fast 
erzittern. Unter 
der souveränen 
Leitung unserer 
Landeskantorin 
Christiane Hrasky 
war es eine große 
Freude. Der Sams-
tag verlangte uns einiges ab, denn es war 
extrem heiß. Bei den hochsommerlichen 
Temperaturen gerieten wir nicht nur beim 
Singen ins Schwitzen. Umso dankbarer 
waren wir für die Pausen in den charman-
ten Cafés der historischen Altstadt. Wir 
besuchten verschiedene Workshops für 
Stimmbildung, Taizé und Baltischer Chor-
musik, bei denen wir wertvolle Tipps für 

die eigene Chor-
praxis mitnehmen 
konnten. „Wun-
derstill“ in der Lü-
becker Marienkir-
che, der einstigen 
Wirkungss tät te 
von Dietrich Bux-
tehude, setzte am 
Samstagabend 
unseren Schluß-
punkt. Alle waren 
von der Erhaben-
heit der Back-
steingotik und 
den Klängen aus 
dreihundert sin-
genden Kehlen 
wieder zutiefst 
beeindruck — ein 
ergreifender spi-
rit war für jeden 

von uns zu spüren. Müde, aber erfüllt von 
herrlichster Musik und gestärkt durch das 
großartige Gemeinschaftsgefühl kehrten 
wir nach Pinneberg zurück. Die Nachklän-
ge werden noch lange in unseren Ohren 
und Herzen bleiben.

Walter Zielke
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Veranstaltungen

Bitte um Lebensmittelspenden 
zu Erntedank
An Erntedank danken wir Gott für alles, 
was wir ernten konnten und dafür, dass wir 
alles haben, was wir zum Leben brauchen 
– oder sogar mehr als das. Es ist ein schö-
ner Brauch, zu diesem Anlass Lebensmit-
tel an andere weiterzugeben, bei denen 
Geld knapp ist. Auch dieses Jahr bitten 
darum, zu Erntedank Lebensmittel zu 
spenden für unsere Heilig-Geist-Sozialtafel 
(Tütenausgabe) und zum Weitergeben an 
die Küche der Tagesaufenthaltsstätte für 
Wohnungslose in der Bahnhofsstraße 18-
22 (TAS). 

Was? Bitte nur ungekühlt haltbare Le-
bensmittel wie Kohl, Mohrrüben, Kartof-
feln, Kürbis, Konserven, Kaffee, Müsli, 
Marmelade etc. 

Wann? Sa. 3.10. 15-18 Uhr oder am So. 
4.10. ab 9:30 Uhr zum Erntedank-Gottes-
dienst

Wer macht mit beim 
Krippenspiel?
Was wäre Heiligabend ohne das Krippen-
spiel in der Kirche? Das gehört einfach 
dazu und erfreut das Herz von Klein und 
Groß. Wir suchen Kinder, die Lust haben 
mitzuspielen. 

Geprobt wird: ab dem 26.10., montags, 
15-16 Uhr, im Gemeindehaus

Aufführung: 24.12.24 um 15 Uhr in der 
Heilig-Geist-Kirche

Leitung: Pastorin J. Radtke, Kirchenmusi-
ker W. Zielke und Team

Anmeldung: Gerne bis zum 15.10. über 
das Kirchenbüro, Tel: 04101-26500 oder 
einfach zur ersten Probe kommen. 

Wir in unserem Stadtteil
Stadtteilkonferenz für Pinneberg 
Nord
Am Freitag, 2. Oktober 2026 wird zwischen 
15 und 18 Uhr in der Sporthalle des Schul-
zentrum Nord (SZN) eine Stadtteilkon-
ferenz für den Stadtteil Pinneberg Nord 
durchgeführt, zu der Teilnehmer:innen 
aus verschiedenen Bereichen (u. a. 
Bürger:innen, Kirche, Schulen, Kitas, Fir-
men, Wohnungsbaugenossenschaften, 
Politik und Verwaltung) eingeladen sind. 
Ziel der Veranstaltung ist es, ein dauer-
haftes Netzwerk zu initiieren und erste ge-
meinsame Leitgedanken für eine gemein-
same Identität des Stadtteils Pinneberg 
Nord zu erarbeiten.

Die Stadtteilkonferenz wird durch eine 
externe Moderation begleitet. Mithilfe der 
World‑Café‑Methode wird in moderierten 
Gesprächsrunden darüber nachgedacht, 
wie wir alle gemeinsam mit unseren Mög-
lichkeiten unseren Stadtteil Pinneberg 
Nord verbessern können. Wer sind wir? 
Was können wir gemeinsam erreichen?
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Meisterbetrieb
• Elektroinstallationen aller Art • Zähler- und Verteilungsanlagen
• Beleuchtungstechnik • EDV – Netzwerktechnik
• Video- und Gegensprechanlagen • Antennen- und Kabelfernsehtechnik 

Am Hollhorn 17 · 25469 Halstenbek
Telefon 0 41 01 - 4 40 05 · Fax 0 41 01 - 4 40 06

www.et-k.de

WÄRMEPUMPEN VOM PROFI

HAUSTECHNIK SCHEEL GMBH

AM BAHNHOF 11 - 25469 HALSTENBEK - TEL. (04101) 43615 
 INFO@HAUSTECHNIK-SCHEEL.DE - WWW.HAUSTECHNIK-SCHEEL.DE

     
 

GRAU
Pantone warm Gray 10

Mareike Ahrens
Inhaberin

Telefon: 04101 - 222 01 • Friedenstraße 44, Pinneberg

Herz und Verstand für
Pinneberg und Umgebung
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Familiennachrichten/Leben im Gemeindehaus

Kantorei
dienstags, 19:30 Uhr; Leitung: Kantor W. 
Zielke – Jederzeit herzlich willkommen!

Jugendabend
mittwochs, ab 18:30 Uhr; Leitung: Lucine 
Sukes u. J. Radtke

Konfi-Kurs
dienstags, 16:30-18 Uhr; Leitung: Pastorin 
J. Radtke

Krippenspielprobe
montags, 15-16 Uhr (ab dem 26.10.); Lei-
tung: Pastorin J. Radtke und Team

Literatur-Café
jeden 3. Donnerstag im Monat, 10 Uhr; 
mit Frühstück; Leitung: Team und Refe-
renten: 17.9. Beethoven, mit Musikbei-
spielen (Pastor Ch. Radtke); 15.10. Buch 
„Im Herzschlag der Zeit“, Geschichte der 
Mennoniten (Katharina Fast); 19.11. Joa-
chim Frank

Meditatives Tanzen
samstags 10-12 Uhr; Leitung: Pastor i.R. 
Ch. Stegmann; bei Interesse bitte anmel-
den; 24.10., 28.11.

Kirchengemeinderatssitzung
mittwochs, 19 Uhr; 16.9., 21.10., 18.11.

Sozialtafel „to go“ 
Tütenausgabe und Kaffee
montags ab 12:15 (neue Uhrzeit!); 28.9., 
26.10., 30.11.

Kleiderkammer
Geöffnet bei der Tütenausgabe und auf 
Anfrage.

Sie helfen uns, wenn Sie anrufen bevor Sie 
Kleiderspenden abgeben. Danke!

Besuchsdienst
organisiert durch Pastorin J. Radtke, R. 
Böhnke: ab dem 80. Geburtstag, zu Ehe-
jubiläen und auf Anfrage besuchen wir Sie 
gerne zu Hause.

christlich bestattet:

Dieter Karg
Sigrid Hildegard Nowak, 

geb. Kschonek
Ina Lucht, geb. Sonnemann

Wiebke Hoffmann

getauft wurde:
Oskar Ernst
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So erreichen Sie uns

Kirchenbüro
Kirsten Pfeiffer
Ulmenallee 9, 25421 Pinneberg
Di 10-12 Uhr & Mi 16-18 Uhr
Tel. 04101- 73106
buero@heilig-geist-pinneberg.de

Pastorin Julia Radtke
Telefon: 04101-782013, 0178-3996536
pastorin.radtke@heilig-geist-pinneberg.de 

Kirchenmusiker Walter Zielke
walter.zielke@heilig-geist-pinneberg.de

Hilfe für Opfer von Missbrauch in 
Kirche und Diakonie 
zentrale@anlaufstelle.help 
0800-5040112 – kostenlos und anonym

Diakoniestation
Peiner Hag 13A · 25497 Prisdorf
04101-8565550

Evangelische Telefonseelsorge 
Telefon: 0800-1110111
kostenlos und anonym

Ev. Kita Heilig-Geist
Ostermannweg 3-5
Leitung: Kerstin Wilms
Telefon: 04101-80 50 535
kitaheilig-geist@kitawerk-hhsh.de
www.ostermannweg.eva-kita.de
Träger der Einrichtung: 
Kita-Werk im Ev.-Luth. Kirchenkrs. HH-SH

Kita-Außenstelle 
Gruppe „Bunte Grashüpfer“
Hindenburgdamm 67
Telefon: 04101-2 46 32

Gemeindepädagoge 
Karsten Hamdorf
im Kirchengemeindeverband
Tel.: 0157 - 39636249
Sprechzeit: Di 17-19 Uhr
Bahnhofstraße 2, Pinneberg
karsten.hamdorf@kirche-pinneberg.de

Spenden für die 
Heilig-Geist-Kirchengemeinde
Konto bei der VR-Bank Pinneberg e.G.
IBAN: DE12 2219 1405 0006 1509 90

Impressum: Ev.-Luth. Heilig-Geist Kirchengemeinde, Ulmenallee 9, 25421 Pinneberg · V.i.S.d.P.: Der 
Kirchengemeinderat · Redaktion: J. Radtke, T. Heinitz · Anzeigen: J. Radtke · 
Bildrechte: S.1.+3 J. Radtke, S.5 S. Pockrandt, S.6 K. Deutschmann, S. 9 Stadt Pinneberg, S. 11 W. Zielke, 
S.16: E. Nadler und privat 
Layout und Druck: Schneider Druck eK · Auflage: 1800 Gemeindebriefe 
www.heilig-geist-pinneberg.de · heiligg.kirche.pinneberg (Instagram)
Redaktionsschluss für die Ausgabe Dez 26 bis Feb 27: 2.11.26

Hinweis auf das Widerspruchsrecht gegen die Veröffentlichung von Daten: 
Gemeindeglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten (Taufen, Bestattungen u.m.) im Gemeindebrief 
nicht einverstanden sind, können dem Pfarramt ihren Widerspruch schriftlich mitteilen.

	 Julia Radtke	 Walter Zielke	 Kirsten Pfeiffer


